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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Breitbrunn : ASV Eggstätt III 
Montag, 27.02.2023, 20:00 Uhr

Für den ASV Eggstätt III geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der TSV
Breitbrunn am vergangenen Montag auf den ASV Eggstätt III. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für ihre Mannschaft erzielte Anna-
Lena Reindl, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich mussten Fabrizius / Hübl zwar einen Satz abgeben,
fuhren ihr Spiel gegen Wiesböck / Böckl aber dennoch sicher mit 11:9, 10:12, 11:5, 11:6 ein.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Richert / Hekele gegen Hekele / Reindl. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch indes Tim Fabrizius beim 11:7, 11:
7, 11:8 mit Peter Christoph Wiesböck. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen Punkt beisteuern konnte
Marcus Hübl im Spiel gegen Rudi Hekele, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu
holen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Stefan Richert gegen Anna-Lena Reindl
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 9:11, 11:9, 15:13 nicht verloren. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Werner Hekele seinem Gegner Bernhard Böckl
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Beim
wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Rudi Hekele zeigte Tim Fabrizius dagegen
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Marcus Hübl bekam seinen Gegner Peter Christoph
Wiesböck indessen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. 16:6 (Hübl) bzw. 5:5 (Wiesböck) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Stefan Richert gegen Bernhard Böckl hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der
auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Ohne Satzgewinn für Werner Hekele verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Anna-Lena Reindl. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Breitbrunn nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV 1880 Wasserburg V am 03.03.2023 Punkte zu holen. Die
Mannschaft des ASV Eggstätt III wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TSV Babensham VII am 13.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Breitbrunn

Doppel: Fabrizius / Hübl 1:0, Richert / Hekele 0:1 
Einzel: T. Fabrizius 2:0, M. Hübl 0:2, S. Richert 1:1, W. Hekele 0:2 

 ASV Eggstätt III
Doppel: Wiesböck / Böckl 0:1, Hekele / Reindl 1:0 
Einzel: R. Hekele 1:1, P. Wiesböck 1:1, B. Böckl 2:0, A. Reindl 1:1


